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Selbst Greise lernen

Klavierspielen
in 2 - 3 Monaten. Korrekt nach Noten, jedoch tabelhatt leichte
Erlernung. Alles Uberragende Erfindung eines blinden

Musikers. Prospekt Nr. 24 sofort kostenlos durch
T. Isler, Neu-Allschwil Basel.

verlangtdas farbigeHemd
HERREN
HEMDEN

v97larke

sind kleidsam
und in Dessins
und Farbtönen
modern.
Dazu die
praktische S PA R-
MANCHETTE

Bezugsquellen-
Nachweis durch:

A.-G. FEHLMANN SOHN E -SCHOTTLAND (AARG)

Hunde- und Haustierbesitzer

Shampoon für Hunde
die üoppelportion

Fr. 1.30

Haustierseife
per Stück
Fr. 1.70

nach Prof. Dr. A. WOLFS ON, Ing.-Chem.
desinfiziert, vertilgt Ungeziefer und Pharasiten, beseitigt

Ausschläge und üblen Geruch.
In Apotheken und Drogerien. Wo nicht zu haben, unter
Nachnahme oder franko gegen Einzahlung auf Postcbeck

VIII 11895 vom Allein-Hersteller:
H.MÜLLER, Ciarwo", Rüschlikon 234.
Depots überall gesucht. Verlangen Sie den Prospekt I

Und jeder Bube merkt sich's gern,
Das was dort steht - man macht's in Bern!
Und kennt daher von Anbeginn
Vom ABC den tiefern Sinn!

Fastnacht - Gesellschaft Zürich

AUFRUF
zur Teilnahme mit originellen und witzigen Gruppen,

sowie Einzelmasken am

Faftnachtf-Umzua
mit Prämiierung am 1 7. und 1 6. Februar je nachmittags

Prämienbefrag ca. Fr. SOOC-
Kostümierte Kinder, die ohne besondere Anmeldung sich an den jeweiligen Umzugstagen

am 5esammlungsort einfinden können, werden von einigen Damen gruppiert
und geleitet und erhält jedes derselben eine kleine Ermunterungsgabe.

Korrespondenzen sind an die Fastnacht-Gesellschaft Zürich (offizielle
Adresse) zu richten.

Jeden Mittwoch und Samstag abend nach 8 Uhr wird im Restaurand »Urania",
Zürich 1, jede wünschbare mündliche Auskunft erfeilt.

Graue Haare
Haarausfall

werschwinden in einer
Woche nachweisbar ohne
Mißerfolg mit dem

Alpenkräuter-
Haarbalsam

vom Uli-Balsam-Vertrieb,
Basel, Mülhauserstraße 141.

Unschädlich farbfrei
tausendfach empfohlen.

Wer an

Zerrüttung
des Nervensystems mit Funktionsstörungen und
Schwinden der besten Kräfte, nervösen
Erschöpfungszuständen, Nervenzerrütlung, Begleiterscheinungen

wie Schlaflosigkeit, nervöse Ueberreiz-
ungen, Erschlaffung der Sexualorgane etc. leidet
und geheilt sein will, schicke sein Wasser (Urin)
und Krankheilsbeschreibung an das Medizin-
und Naturheilinstitut Niederurnen
(Ziegelbrücke). Gegründet 1903. Institutsarzf : Dr. J. Fuchs.

greunb Sïino fbenbet, noch nicXjt erfcpbft.
£)b nein! nod) biet mehr bietet er. 25aj$ er,
fofem eine moberne Orgel botbjan&en ift
(unb in einen anbern geht ein fenfrecbter
#eitgenoffe ja nicht mehr) bie Kirche erfc^t,
tjabe id) bereitê feftgefteUt. 9îun benîe man
aber nod) baron, roaê er für junge Sßcrltehte
bebeutet, meld) feiige ©tuitben er biefeu un»

ESPLANADE
Bar

Grand Café
Zürich

beim Stadttheater

Ständig moderne große Orchester

Tea-Room
Tabarin

ter bem ©cbu^e ber Sunfelbeit berfchafft!
Saft Sitte fo gut wie bie jungen hiebon
profitieren fönnen, fei nur ber VoEftänbig»
feit halber ermähnt, fta, fogar Verheiratete
finb non folchen ©enüffeit feineêtoegS au3=

gefcbloffen; ber $ino hämmert fich feinen
Pfifferling barum, ob e3 bie eigene grau
ober ber eigene SDÎann ift, ben matt bei fich
hat fo gänjlid) unbeteiligt unb uneigeit«
nüt^ig ift er! Unb weiter: SBie mancher
geplagte 9cad)tfchmärmer, ber faum jemals
SRttBe finbet, fommt im Sîino toenigftenë hie
unb ba ju ein haar >tunben ©chtaf unb
fann, toenn er berauëfommr, neugeftärft
feiner aufreibenben Sättgfeit nachgehen.

SSie mancher fann baë Sicht feiner SBeië»

heit lettctjten laffen, toenn er englifche
ober rufftfcfje Qnfchriften 0u lefen imftanbc
ift ober beim Erfcheinen einer Stnftcbt tum
5ßariS laut unb beutlich erflären fann, baß
bieê bic Sßlace be la Êoncorbe ober ber Strc
be îriombbe ift, unb fo ben 9tefbeft ber
untoiffcitbeit Nachbarn erroeeft. SBie oielc

URANIA %X5m
GROSS- RESTAURANT /<\ V* <2

^m^^mm^ÊÊmt V K<S

ZÜRICH I *
5

8elb8t Sreise lernen
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klon IVIusikei-s. Prospekt I^Ir, !>o!ort kostenlos uurcii
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In âpotneken uncl Orogerien, Wo nictit ?u Kaken, unter

VIII II89S vom ^Ilein-Nerâtàr?"
n. IVI Ü I.>l.t-lt?, CiSirwo ", ktlscklikon 2S4.
Depots iiber-rli gesuclrt, Verlangen 8ie cien Prospekt I

Uno? jscjsi- Luve merkt zicn's gern,
Dos v/os ciort stekt - man mocnt'5 in kern!
Unci kennt cionsi- von ^nosginn
Vom ^KL s'en tiefern Linn!

kastnackt - (ìeseUsàatt Surick

eur ?eilnsnme mit originellen un6 witzigen (Gruppen,
sowie Linxelmssken sm
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Kostümierte Kinder, clie onne besondere Anmeldung sicn sn den jeweiligen Umzugs-
tsgen om Vesammlungsort einfinden können, vercien von einigen Domen gruppiert

unà geleitet uncl erkölt jedes derselben eine kleine Lrmunterungsgobe.

Korrespondenzen sind on die l?SStNScnt-SesS>Iscnskt ^llriell lokk-ielle
Adresse) ?u ricbten.

)eden t^littvocb und 5omstag obend nocb 8 tlkr vird Im lîestourond .ttrsnlo",
^llrick I, jede vünsckbore mundlicke Auskunft erteilt.

(Zraue ttaare
Haarausfall

^lpeu Kräuter-
lîaarbalsam

vom r»I»kal»»m»Vertrieb,

tâusenciiâcd emplodlen.

Wer sn

cles i^Iervensvstems mit Funktionsstörungen uncl
Zcbv^inclen cler besten Krslte, nervösen Erschöpf-
ungs^ustsnclen, k>Ierven?errüttung, kegleiterscbei-
nungen wie Zcblsklosigkeit, nervöse Ueberrei?-
ungen, ^rscblsllung cler Zexuslorgsne etc. leiclet
uncl gebeilt sein will, scbicke sein Wssser lUrinI
uncl Krsukbeitsbescbreibung sn clss lVleclixin-
uncl IXâturneilinstitut lXiecterurnen lÄegel-
brückel. (Zegrün6et lWZ, Institutssr^t : Or, j. k^ucbs.

Freund Kino spendet, noch nicht erschöpft.
Oh nein! noch viel mehr bietet er. Daß er,
sofern eine moderne Orgel vorhanden ist
(und in einen andern geht ein senkrechter
Zeitgenosse ja nicht mehr) die Kirche ersetzt,
habe ich bereits festgestellt. Nun denke man
aber noch daran, was er für junge Verliebte
bedeutet, welch selige Stunden er diesen un-

lZ->r

»tSnriig moclorna groao 0r«:rio»t«r

ter dem Schutze der Dunkelheit verschafft!
Taß Alte so gut wie die Jungen hievon
profitieren können, sei nur der Vollständigkeit

halber erwähnt. Ja, sogar Verheiratete
sind von svlchen Genüssen keineswegs
ausgeschlossen; der Kino kümmert sich keinen

Pfifferling darum, ob es die eigene Frau
oder der eigene Mann ist, den man bei sich

hat so gänzlich unbeteiligt und uneigennützig

ist er! Und weiter: Wie mancher
geplagte Nachtschwärmer, der kaum jemals
Ruhe sindet, kommt im Kino wenigstens hie
und da zu ein paar Stunden Schlaf und
kann, wenn er herauskommt, neugestärkt
seiner aufreibenden Tätigkeit nachgehen.

Wie mancher kann das Licht seiner Weisheit

leuchten lassen, wenn er englische
oder russische Inschriften zu lesen imstande
ist oder beim Erscheinen einer Ansicht von
Paris laut und deutlich erklären kann, daß
dies die Place de la Cvncorde oder dcr Are
de Triomphe ist, und so den Respekt der
unwissenden Nachbarn erweckt. Wie viele
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